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berechnet. Während der ganzen Beregnungszeit bleiben die einmal ausgelegten

Rohrleitungen liegen, vorausgesetzt, dass die Bodenbearbeitung und
die Schädlingsbekämpfung abgeschlossen sind, weil ja die Leitungen unberührt

liegen bleiben sollen. Mit je einem Regner auf je einer dünnen Leitung
wird nun geregnet.

Bei diesem Verfahren kann mit zwei Regnern und 24x18 m Verband und
einer Wurfweite von etwa 17,2 m in 4 Tagen mit drei Regnerverstellungen
und 6-mm-Düse sowie 3,2 atü Druck etwa ein Hektar beregnet werden. Es
brauchen nur dreimal am Tag in je fünf Stunden die beiden Regner versetzt
werden um eine Regengabe von etwa 30 mm zu erhalten.

öga 70 Schweiz. Messe für den Garten-Obstbau
Oeschberg, 24. und 25. Juni 1970

Zum sechsten Mal werden am Mittwoch und Donnerstag, den 24. und 25.

Juni 1970 in Oeschberg Maschinen, Geräte und Bedarfsartikel, sowie
Jungpflanzen für den Garten- und Obstbau, zu sehen sein. Die 1960 erstmals
durchgeführte Schau wird seither im Zweijahresturnus wiederholt und jedesmal

stark erweitert. 1970 werden etwa 250 in- und ausländische Aussteller
auf einem Gelände von ca. 19 000 m2 in und um Oeschberg Maschinen und
Geräte in Betrieb zeigen. Ca. 3 000 m2 der Ausstellungsfläche sind in

gedeckten Hallen untergebracht.
Bedarfsartikel, Saatgut und Jungpflanzen schweizerischer Herkunft (letztere

nach neuer Methode in Container) und in verschiedenen Altersstufen
werden ausgestellt.

Ein besonderer Vorteil der Oeschberger Messe ist die Möglichkeit, alle
Maschinen im praktischen Einsatz vorzuführen.

Nach den vorliegenden Anmeldungen zu schliessen, wird die diesjährige
Messe bei in- und ausländischen Kreisen auf besonders grosses Interesse
stossen. Es ist damit zu rechnen, dass die bisherige Besucherzahl von 15 000

Personen übertroffen wird.
Neue Erzeugnisse aus Industrie und Produktion werden zu sehen sein.

Dies und das allseits rege Interesse für die Messe werden die öga 70
wiederum zum schweizerischen Jahresereignis für den Garten- und Obstbau
werden lassen. Produzenten, Fabrikanten, Handel und Liebhaber werden
sich am 24. und 25. Juni 1970 in Oeschberg treffen.

Veranstalter der Messe sind:
Beratungsdienst des Verbandes Schweiz. Gärtnermeister
Kant. Gartenbauschule
Schweiz. Zentrale für Obstbau

Weitere Auskunft erteilt die
Messeleitung öga 70, Oeschberg CH-3425 Koppigen
Telefon 034-3 44 89
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